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GOTTESDIENSTE

Lützelflüh
Sonntag, 7. Januar / 9.30 Uhr / Kirche
Gottesdienst 
Begrüssung Verweser Christoph Zeller und Einsetzung Mitglieder Kirchgemeinderat. 
Mit Pfarrer Christoph Zeller, KGR Stephan Trachsel und Suzanne Bieri, Orgel.

Freitag, 12. Januar / 19.30 Uhr / Kirche
Taizéfeier
mit Käthi Aeberhard, Annegret Hulliger, Sozialdiakonin Simea Leuenberger und  
Andreas Schütz, Piano.

Sonntag, 21. Januar / 9.30 Uhr / Kirche
DER ANDERE-Gottesdienst für Klein und Gross
Team Simea Leuenberger, Karin Keller, Anita Berger, Marianne Senn, mitgestaltet 
durch Kinder der KUW 2 bis 6. Andreas Schütz Piano. Anschliessend Apéro.

Sonntag, 28. Januar / 9.30 Uhr / Kirche
Gottesdienst 
mit Pfarrer Christoph Zeller, dem Jodlerclub Sumiswald und Andreas Schütz, Orgel.

Grünenmatt
Sonntag, 14. Januar / 9.30 Uhr / Kirchgemeindehaus
Gottesdienst
mit Pfarrer Patrick Brand, Erika Andermatt und Suzanne Bieri, Orgel.

Ranflüh, Dändlikerhaus
Die Andachten im Dändlikerhaus sind öffentlich.

Mittwoch, 3. Januar / 9.30 Uhr
Andacht
mit Pfarrer Christoph Zeller, Lützelflüh und Andreas Schütz, Piano.

Mittwoch, 17. Januar / 9.30 Uhr
Andacht
mit Pfarrer Patrick Brand, Grünenmatt, und Andreas Schütz, Piano.

Pfarramt Lützelflüh:	 Christoph Zeller, Telefon 034 461 15 08
	 pfarramt-luetzelflueh@kirchgemeindeluetzelflueh.ch
Pfarramt Grünenmatt:	 Patrick Brand, Telefon 034 431 14 26
	 pfarramt-gruenenmatt@kirchgemeindeluetzelflueh.ch	
Katechetin und Sozialdiakonin:	 Simea Leuenberger, Telefon 077 532 27 46
	 katechetin@kirchgemeindeluetzelflueh.ch

Kirchgemeinderatspräsident:	 Stephan Trachsel, Telefon 034 552 03 12
	 praesidium@kirchgemeindeluetzelflueh.ch 
Sekretariat:	 Andreas Schütz, Telefon 034 552 03 10
	 sekretariat@kirchgemeindeluetzelflueh.ch
Infos:	 www.kirchgemeindeluetzelflueh.ch

CHRONIK IM NOVEMBER

Bestattungen
15. November
Hans Wiedmer
Geboren 1931
Ramisberg, Ranflüh
zuletzt Dahlia Lenggen, Langnau

29. November
Elisabeth Gerber- Brand
geboren 1939
zuletzt sumia, Sumiswald

GRATULATIONEN JANUAR

Mit dem Liedtext von Jochen Klepper  
aus dem evangelisch-reformierten  
Gesangbuch (554) grüssen wir unsere 
Jubilar:innen:
Der du die Zeit in Händen hast, Herr, 
nimm auch dieses Jahres Last und wandle 
sie in Segen.
Nun von dir selbst in Jesus Christ die Mitte 
fest gewiesen ist, 
führ uns dem Ziel entgegen.

92 Jahre
23. Januar
Mark Frey
Altersheim Sonnhalde, 3400 Burgdorf

91 Jahre
21. Januar
Willy Gerber
Waldhaus 16, 3432 Lützelflüh

85 Jahre
7. Januar
Johanna Hirsig 
Schwandenstrasse 152, 3432 Lützelflüh

13. Januar
Erika Aeschbacher
Trachselwaldstr. 43, 3452 Grünenmatt

20. Januar
Annemarie Hertig 
Ranflühmatte 1111, 3439 Ranflüh

Jubilar:innen, welche bei der Einwohner-
gemeinde Lützelflüh auf die Publikation 
verzichtet haben, werden auf dieser  
Gemeindeseite nicht publiziert.

KOLLEKTEN NOVEMBER

Allen herzlichen Dank, die zu den Kollek-
ten beigetragen haben! 
  5. November	� Renovation ref. Kirche 

Mollis, CHF 264.00
12. November	� Asylhilfe Bern 

CHF 171.94
19. November	� Stiftung zur Unterstüt-

zung psychisch  
kranker Menschen 
CHF 133.80

26. November	� HEKS, Spitex Rumänien 
CHF 438.45

KIRCHLICHER UNTERRICHT

KUW 3
	• Klasse Grünenmatt  
Katechetin Simea Leuenberger 
Mittwoch, 10. Januar, 13.45 bis 15.45 
Uhr, Kirchgemeindehaus Grünenmatt

	• Klasse Lützelflüh  
Katechetin Simea Leuenberger 
Mittwoch, 17. und 31. Januar, 13.45 bis 
15.45 Uhr, Pfrundscheune Lützelflüh

	• beide Klassen 
Dienstag, 9. Januar, 19.30 Uhr, Eltern-
abend, Pfrundscheune Lützelflüh

KUW 9
	• beide Klassen Pfarrer Patrick Brand 
Donnerstag, 11., 18. und 25. Januar, 
16.30 bis 18.00 Uhr, Kirchgemeinde-
haus Grünenmatt 
Samstag, 13. Januar, 10.00 bis 16.00 
Uhr, Kirchgemeindehaus Grünenmatt: 
Konf-Anmeldung Tag der offenen Tür.

Kirchgemeinde Lützelflüh

FÜR DIE ÄLTEREN

Eine Arbeitsgruppe beschäftigte sich mit 
der Zukunft der Seniorenarbeit der Kirch-
gemeinde Lützelflüh. Ausschlaggebend 
dazu war, dass das langjährige Team des 
Seniorenmittagessens und -Nachmittags 
Grünenmatt seine Tätigkeit per Ende 2023 
beendet hat. An dieser Stelle herzlichen 
Dank dem engagierten Team! Es haben 
Gespräche mit den Hauptbeteiligten der 
Seniorenmittagessen Lützelflüh, der  
Seniorennachmittage Lützelflüh und club 
60+ stattgefunden. Ab Januar 2024 wird 
die Seniorenarbeit Lützelflüh und Grünen-
matt als eine Seniorenarbeit der Kirch
gemeinde Lützelflüh geführt. Einmal im  
Monat, jeweils dienstags, (mit Ausnahme 
Juli, Ferien) findet ein Mittagessen mit  
anschliessendem Programm und Dessert/
Kaffee statt. Ein Team des Frauenvereins 
und der Trachtengruppe Lützelflüh wird 
mithelfen. Das Pfarrteam und Anna Mau-
rer als KGR Ressort Alter werden mitar-
beiten. Neu ist, dass alle Anlässe im KGH 
Grünenmatt stattfinden werden.  
Die Liegenschaft ist für diese Form der 
Seniorenanlässe geeigneter als z.B. die 
Pfrundscheune Lützelflüh. Im September 
wird eine gemeinsame Reise angeboten 
und durchgeführt. Die Senioren wurden 
anlässlich der Nachmittage Lützelflüh und 
Grünenmatt am 14. November über die 
Reorganisation informiert. Mit dem Ange-
bot ab 2024 wird einerseits die Tradition 

aufrechterhalten und andererseits neue 
Wege gegangen. Alle Senior:innen der 
Kirchgemeinde Lützelflüh im Pensions
alter haben eine Einladung mit den  
Jahresterminen 2024 per Post erhalten. 
Wie anhin bezahlen die Teilnehmenden ihr 
jeweiliges Mittagessen vor Ort selber. 
Für die Teilnahme am Mittagessen ist eine 
Anmeldung erforderlich. Bei Bedarf wird 
ein Fahrdienst organisiert.

Seniorenmittagessen und  
-Nachmittag Kirchgemeinde Lützelflüh:
Dienstag, 9. Januar 2024, 12.00, Kirch
gemeindehaus Grünenmatt: Mittagessen, 
anschliessend «mit dem Velo von  
St. Moritz nach Istanbul», Pfr. Patrick 
Brand erzählt von seiner Veloreise vom 
Engadin an den Bosporus. Im Anschluss 
Dessert und Kaffee. Es ist auch möglich, 
nur am Mittagessen oder nur am  
Nachmittagsprogramm (mit Dessert und 
Kaffee) teilzunehmen. Anmeldung bis  
Freitag, 5. Januar 2024 an 034 552 03 18 
(KGR Anna Maurer, Ressort Alter) oder  
alter@kirchgemeindeluetzelflueh.ch 

Seniorengruppe 
«Aemmestäg»

	• Montag, 8. Januar  
Singen und Vorlesen, 14.00 Uhr, KGH 
Rüegsauschachen

UND AUSSERDEM

Abschied Pfarrverweser Simon Jenny
Und dann plötzlich ist es Zeit, Abschied zu 
nehmen! In Gottesdiensten mit Singen 
und Musik, in gottesdienstlichen Feiern im 
Sumia und im Dändlikerhaus, in Gottes-
diensten auf den Hügeln, in Taufen und 
Trauerfeiern, in vergnüglichen Senioren-
mittagessen und Seniorennachmittagen, 
einer Reise gar mit Seniorinnen, Begeg-
nungen und Gesprächen, Geburtstags- 
und Jubiläumsbesuchen und manchem 
mehr habe ich in Lützelflüh eine sehr gute 
Zeit verbracht. Ich bin dabei super unter-
stützt worden von meinem Kollegen Pa-
trick Brand, der Katechetin Simea Leuen-
berger, dem Kirchgemeinderat und immer 
wieder von Res Schütz bei allen Fragen, 
Organisatorischem etc. Ein ganz schönes 
Abschiedsgeschenk habe ich von den Ju-
gendlichen der 8. und 9. Klasse erhalten. 
Erst im Konflager, dann aber vor allem in 
den paar KUW Nachmittagen. So präsent 
und aufmerksam, wie sie mitgegangen 
sind, aktiv Fragen gestellt und wichtige 
Beiträge eingebracht haben, habe ich es 
selten erlebt. Es klingt nach und begleitet 
mich im Ruhestand am Thunersee.
Der ganzen Kirchgemeinde wünsche ich 
alles Gute und danke allen, die mich eine 
gute Zeit erleben liessen.
� Simon Jenny

Unser neuer Pfarrverweser Christoph 
Zeller stellt sich vor
Eigentlich habe ich ge-
dacht, dass in meinem 
Leben nun genug Pfarr-
amt sei. Seit 2 ½ Jah-
ren bin ich pensioniert. 
Seither habe ich mit 
Pausen drei Stellvertre-
tungen in der Kirchge-
meinde Wasseramt versehen. Doch dann 
kam die Anfrage aus Lützelflüh: Die Kan-
zel von Jeremias Gotthelf als Abschluss? 
Das wäre doch was. Grundsätzlich habe 
ich Freude an den pfarramtlichen Tätig-
keiten, am Kontakt mit den Menschen. Die 
ersten Kontakte mit «Lützelflüh» waren 
sehr erfreulich. So beginne ich meine viel-
leicht letzte Stellvertretung am 1. Januar 
des nächsten Jahres bei Ihnen.
Damit Sie wissen, mit wem Sie es zu tun 
haben, stelle ich mich kurz vor. Meine 
letzte ordentliche Stelle hatte ich in Mes-
sen. Acht Jahre habe ich dort die Men-
schen begleitet. Da es eine der grössten 
Einzelpfarrstellen in der Berner Kirche ist, 
konnte ich den Unterricht abgeben.
Vorher war ich in Burgdorf während 14 
Jahren Pfarrer. Hier wurde unsere Familie 
komplett. Wir haben zwei Söhne und eine 
Tochter. Unterdessen sind alle ausgezo-
gen. Meine Frau und ich wohnen im Haus, 
das wir in Burgdorf gebaut haben. Im letz-
ten Sommer hat uns unser ältester Sohn 
zu Grosseltern gemacht.
Begonnen habe ich meine Tätigkeit als 
Pfarrer im Kanton Zürich. Zuerst arbeitete 
ich auf dem Pfarramt für cerebral Ge-
lähmte und geistig Behinderte, dann ver-
sah ich zwei Gemeindepfarrstellen.
Zwei mir wichtige Hobbys möchte ich Ih-
nen verraten: Mir ist der Sport sehr wich-
tig, andererseits die Musik. Beides übe ich 
seit meiner Jugend aus. Gerne ziehe ich 
als «Gümmeler» durchs Land, bin auch 
Mitglied einer Rennvelogruppe. Wenn 
möglich, bin ich einmal pro Woche auf 

dem Vita Parcours. Als Knabe durfte ich 
das Klavierspiel lernen. Zuerst war es klar, 
dass ich klassische Musik ab Noten er-
lernte. Im Studium begann ich meine Rei-
se in die Unterhaltungsmusik. Ich lernte 
improvisieren, nahm Kurse in Jazz Har-
monielehre und machte während meiner 
Zeit in der Zürcher Kirche eine Ausbildung 
in Komposition und Arrangement von Pop, 
Rock und Jazz. Mit dieser Grundlage diri-
gierte ich von Burgdorf aus die Gospel 
Singers Madiswil, während meiner Tätig-
keit in Messen den Gemischten Chor Lim-
pachtal. Nun bin ich aus der Unterhal-
tungsmusik wieder zurückgekommen und 
singe im Kantatenchor Bern klassische 
Musik. Das sind ein paar Aspekte meines 
vielseitigen, reichen Lebens. Gerne lerne 
ich Sie kennen und erfahre etwas aus Ih-
rem Leben. Ich freue mich darauf.
� Christoph Zeller-Zbinden, Pfr.

Mann trifft sich – einfach so
Männertreff zum Thema «Rituale, Traditio-
nen und Gewohnheiten» (mit Stephan 
Trachsel). Freitag, 5. Januar 2024, 19.00 
Uhr, Pfrundscheune Lützelflüh. Anmeldung 
bis Dienstag, 2. Januar 2024 bei Stephan 
Trachsel: trabu@gmx.ch.

Ökumenisches Fasten in Lützelflüh
Im Rahmen der ökumenischen Kampagne 
von Brot für alle und Fastenopfer bietet 
die Kirchgemeinde Lützelflüh auch im 
2024 wiederum eine Fastenwoche im All-
tag an. Am Dienstag 30. Januar 2024, um 
19 Uhr findet in der Pfrundscheune Lüt-
zelflüh ein erstes Treffen statt mit Infor-
mationen zum Nahrungsabbau und zum 
Einstieg ins Fasten. Interessierte sind 
herzlich eingeladen. Von Sonntag, 17. 
März bis Samstag, 23. März 2024 findet 
das eigentliche Fasten statt. Geplant sind 
tägliche Treffen um 19 Uhr am Cheminée-
feuer in der Pfrundscheune zum Erfah-
rungsaustausch, zu einem biblischen Im-
puls, einem Gebet und zum Tee.
Wer am Fasten teilnehmen möchte, melde 
sich bitte bei Gabriela Fritschi, die auch 
gerne auf nahrungsspezifische Fragen 
eingeht: 079 502 73 60.
Für weitere Anliegen steht euch Thomas 
Daeppen und Doris Daeppen gerne zur 
Verfügung: 034 461 05 44.

Krippenfiguren
Bis zum Dreikönigstag (6. Januar 2024) 
schmücken Schwarzenberger-Krippen
figuren die Kirche Lützelflüh.  
Ruth Brechbühl, Flavia Geissbühler und 
Anita Schütz gestalten mit den Figuren im 
Chor der Kirche die Krippe. Ein Besuch 
lohnt sich! Die Kirche ist tagsüber für  
einen Besuch offen.

BILD: freepik


